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'ErscheittUttgstage:
Dienstag , Donnerstag , Samstag.

No. iis7
Polizei -Verordnung

Auf Grund der 88 6 12 » »d 13 der Ver-
»rdnnug vom 20 - S -Pt -mb » 1667 g « . 1- 9)

Agende Polizei -Verordnung erlassen:

^ ^ 1-, S -lMKer rasÄ

poliz 'eiverord .mng vom 7 . November 1889.
S 2 Jeder Selbstfahrer niuv so cmgerlchtct

sein ^daß er sofort zum Halten gebracht werden kann
's 8 Auf der linken Seite jedes « elbstfahrerS

muft beim Gebrauch auf öffentlichen Wegen der
Wohnort und der Vor - und Zuname oder d e
Mma des Eigenthümers mit d - ulttch -n, nnverw . fch-
baren Buchstaben angebracht und sichtbar fein.

Aurgenouimen sind Selbstfahrer . welche E .gew
tluim der Post - oder der Militärverwaltung sind,
d sa eiche» Selbstfahrer , welch - ansterhalb des
Regierungsbezirks wohnenden Personen gehören rrnd
^ ^ nN,ro,beud im Negiernngsbezirke benutzt we
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KS ^ ^ m« rk°̂ Atwerd -„.
8 4 Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden

stua - oder Neitthiereii oder Viehiransporteil Nicht
schneller als mit der Geschwindigkeit eines kurz
ravenden Pferdes vorbcifahrcn . Die Geschwlirdig-

kett eines Selbstfahrers darf beim Ueberholeu von
Zug - oder Neilthiereu oder Viehtransporten nicht
aröster fein als zum Ueberholeu erforderlich ist.
0 B$ie Bcstimnulugen der 88 3 » » >>d 36 der Wege-
polizeiverordnulig werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug - oder Reitthiere oder Viehtrans-
vorte angehalten , um Selbstfahrer vormver zu
lassen so dürfen letztere nur mit der Geschwindig-
kei eines Schritt gehenden Pferdes vorbei,ähren.

8 5 Selbstfahrer , welch - an Zug - oder
Reitthiere,i oder Viehtransporten vorbergesnhreii
sind dürfen aus der nach 8 4 »ulaistgen Ge¬
schwindigkeit nur allmählich zu größerer Gcfchwin-

digkeit übergeh von Selbstfahrern
auf öffentlichen Wegen außerhalb der Ortschaft
darf 10 Meter in der Sekunde nur mit polizeilicher
Erlaubniß übersteigen . , „ „

8 7 . Selbstfahrer habe » , abgesehen vom Uebc >-
holeu — vergl . 88 10 . Abs . 2 , 41 der Wegepol >ze>-
verordnung — Signale zu geben , wenn ne von
anderen Fuhrwerken , Reiiern , Vlehtransporten oder
Fußgänger » , an denen sie voroeifahren wollen,

" ' ^ ^JeÄs ' nilnöthige oder zu laute Abgeben von

Signalen ' A ^ r ^ oten . ^ Selbstfahrers darf
sich von dem letzteren nicht eiitfernen, , ohne da¬
für gesorgt zu haben , daß der Selbstfahrer sich
nicht von 'selbst in Bewegnng fetzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 « atz 3 der Wcgc-
polizeiverordnung wird hierdurch nicht berührt.

8 9 . Beschränkungen ur der Benutzniig öffent¬
licher Wege , welche nicht für die fonitigen Fuhr¬
werke gelten , dürfen für Selbstfahrer »ur mit Zu¬
stimmung des Negierungs - Präsidenten anqeordnet

werden .10  Zuwiderhandlungen gegen die Be¬
stimmungen der 88 2 bis 8 werden mit Geldstrafe
bis zu 60 Mk ., im Unvermogensfalle mit ent¬
sprechender Hast bestraft . .

8 11 . Diese Verordnung tritt mit dem
16 . Februar 1900 in Kraft . „ .

Mit diesem Zeitpunkt wird der 8 1» der
Polizei -Verordnung , betreffend das Radfahren , vom
11 . Februar 1896 aufgehoben.
Der Kgl . Regierungs -Präsident . In Vertr . : Bake.

Auszug
üit8 der Wegepolizeiberordnung von >7 . Nov . 1899 rc.

8 35 . Innerhalb der Ortschaften darf nicht
schneller als mit der Geschwindigkeit emes knrz-
trabenden Pferdes gefahren oder geritten werden.

Beladene Lastwagen dürfen mn -rhalb der
Ortschaften nicht schneller als im Schritt fahren.

8 36 . In oder ans .Höfen oder Häusern , in
engen Ortsstraßcn . bergabwärts auf , steilen Or s-
straßen , beim Zusammeufci » vieler Nienschen , bei
onstiger Verengung der Durchfahrt , ber Begeg¬

nungen mit öffentlichen Auszügen , Leichenzugen,
gkschlosseu marschirenden Triipp -iiabthciliingen oder
Dampfwalzen , darf nicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes gefahren
oder geritten werden . Erforderliche » Falles mutz
gehalten werden . w

8 37 . Eine von der Polizeibehörde laut An¬
schlag vorgeschriebene Geschwindigkeit darf nicht
überschritten werden . „ .

Ebenso ist derartigen Wellungen von Pouzer-
beamten auch beim Fehle » eines Anschlages H-olge
zu leisten . _ _ .

Polizei -Verordnung.
Aus Grund der 88 » »nd 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen - wndes-
tbeilen sowie der 88 l43 » nd 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landes - Verwaltung vom
30 . Juli 1883 wird mit Znst ' mniung des t . c-
nleindevorstandes für den G.eltnngsberelch der
Polizei -Verordnung v. 1. August 18 ^9 nachstehende
Polizei -Verordnung erlassen : . .

Der Schlußsatz der Position o i 68 bei
vorerwähnten Polizei - Verordnung erhalt hinfort

die nachstehciid ^ Fassn ^g entweder mit Manerwerk
m  überwölben ober iuit eisernen Platten,
bezw . mit mindestens 4,b em starken tu
Rahmen liegenden Bohlen gut schließend zu
überdecken . Bereits vorhandene Gruben
welche dieser Vorschrift ent¬
spreche » , müssen binnen Jahresfri,»
nach Veröffentlichung dws « Ver¬
ordnung entweder vorschrist » maf,rg
„ergesteüt , oder beseitigt werde » .
Ausnahmen sind i widerruflicher We » e zu¬
lässig , wenn nach übereinstimmendem er¬
messen der Polizei - und der Gemeindebehörde
durch de» Betrieb der bctrestenden Anlagen
keine Mißstände entstehen ."

Der Polizei -Präsident.  K . Prrnz V. Ratlbor.

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über

durch ihre Berussgeschäftc in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der KöliiglichcnG - lverbe -^ nspectloil
zu »eben , finden für di - Königliche Gewerbe-
Jnfpection zu Wiesbadel , besondere Sprech-
stnndcn am 1. und 3. « onntag ieden Monats,
Vormittags von bis Mittags 1 /* llbr und
am Sonnabend der 2 . und 4 Woche seden Monais
Nachmittags von 5 ' / - bis 7 ' , - Uhr in deren Ge -̂
lchäftslokal , Dotzbeimerstraße 5 , hier statt.
Der Polizei -Präsident . K . Prruz v . Natrbor.

Bekanntmachung.
Zur Verhütung von Unglücksfällen aus un¬

bewachten Eisenbahnübergängen weise ich daran,
hin , daß die Führer von Fuhrwerken , wenn sie
mit denselben Bahunbergäuge mtt Hintansetzung
der » öthigen Vorsicht überschreiten , nicht nur sich
selbst und die ihnen anvertranten Zugtluere ge¬
fährden , sondern sich auch einer enipfindllchen
Bestrasüng auf Grund des 8 316 des Strafgesetz¬
buches für das deutsche Reich ansfetzen . ,

In gegebenen Fällen wird nnnachstAffich em-
reschntteiiund die erfolgteBestrafiingder Schuldigen
mr öffentlichen Kenntniß gebracht werde,,
Der Polizei -Präsident . K . Prinz V. Ratlbor,

Bekanntmachung,

betreffend den Tarif für Droschken mit
Fahrpreis -Anzeigern.

Mit Zustimmung des Magistrats treten an
Stelle der in dem im Rheinischen Kurier No . 8 ^ .
Moraen -Ausgabe v. 24 . März 1900 verost -ntlichtcn
Tarif für Droschke » mit Fahrpreis-
Anzeigern ailfgeführten einmaligen
folgende Zuschläge vom 1» . April d . ab

^ ' einmaligen Zuschlägen wird unabhängig
von der jeweilig eingestellten Taxe erhoben:

a . Fahrt von den Bahnhöfen . Mk . - .2o
b Für jedes größere Stück Ge-

pack oder für schwerer als 10 kg
wiegendes kleines Reisegepäck . .

1 c . Für Nachtfahrten . . . • • . —
d Für Hin - u . Nnchahrt nach:

1. den zur Gemarkung Sonncn-
berg gehörigen , an Sonnen-
bergerstraße belegencn Land¬
häusern bis in Höhe der Villa
Liebenburg , einschließlich der
letzteren . . ' A

2 . Sonnenbcrg. .  ■ JU
3 . Biebrich . . . . . *•
4 . Griechische Kapelle
5 . Ncroberg . . . .  J-
6 . Leichtweirhöhle . .
7 . Fischzuchtaiistalt . *•_
8 . Fasanerie . , •
9 . Neuer Friedhof . . 4-

10 . Schießhallen . . - -
11 . Hos Gcisberg . . . . . . n
12 . Withelmshöbe bei Soiuienberg „ i —
13 . Bierstadter Warte . . l -~
14 . lliambach . .
15 . Dotzheimer Bahnhof . . . . .. i-
16 . Dotzheim . . l-
17 . Cläre » thal . .
18 . Erbendeim . . ! •
19 . Schicrstein 1-
20 . Bahnholz , Hotel , Restaurant

und Lnstknrort . .
21 . Castel . . %•
22 . Taunnsblick . . ° -
23 . Walluf . g
24 . Mainz . . 2 -- n
25 . Platte . . ? .̂ 0
26 . Schlangenbad . „ ^ .ou
27 . Langenschwalbach . . 4 -° y

Derielbs Zuschlag wird erhoben , wenn nach
den vorgenannten Orten nur die Hinfahrt
ausqcfü 'hrt wird.

e . Für Rundtonrfahrte » r
28 . Griechische Kapelle über Nero-

b- rg , Leichtweishöhle zurück . Mk . 1 .—
29 Griechische Kapelle , Neroberg,

Kanzelbuche , Rnndfahrweg und ^
zurück . - - - » 1-

30 Dotzheim über Fraucnstem und
Schierstein zurück . . . . . ,.. ! •—

31 . Für sämmtliche im Droichkentanf unter
I C von No . 59 bis einschlietzlich No . 89
aufgesührten Rnndtonriahrten , soweit die-
dieselben von cinspäiinigen Droschken aus-
geführt werden . . . . . - • „

Nur mit einem Pferde bespannte Drsichren
sind nicht verpflichtet , die im Droschkentarls Ulit -r
IB No . 31 , ferner von No . 40 bis euifchttetzlich
No . 45 , von No . 48 bis eiiischließlich No . 08  und
unter I C von No . 77 bis einschließlich No . 89

Dttc Polizei -Präsident . K . Pbinz v » Rgtibor.

Bekanntmachnng,
betreffend das Droschkenfnhrwcsen.
Es wird hiermit zur Kenntniß der Mitglicdcr

des Wiesbadener Droschkenvefitzcr -Vereins
gebracht , daß vom 1 . April d . I - ab  auf d« ,
folgenden Droschkenhaitepiatzen der « ,ad W . cö.
baden die daneben angegebene Zahl Droschlen
Aufstellung zu nehmenh°t-^ ^ Droschke,'.

I . Am Krieger -Denkmal im Nerothal . . . 2
2 In der Saalgasse an der Mundnug in

die Taunnsstraße . °
3 . Auf dem Kranzplatz . . . - - - - °
4 Zn der Sonnenbergerstraßc , an den durch

' die Kuranlagen führenden Chaffenweg 2
5 . Vor der alten Kurhaus -Colomiade . . 20
6 . Vor der neuen Kurhans -Colonuade ( auch

Theater -Coloimade ge» .) .
A „ asten Abenden , an welchen Vor.

stcllnngen im Kgl . Theater stattfinden , bleibt
der vorgenannle ^ alicplatz nur bis « /,
Abends mit 20 Droschken, » ach « /- Uhr
Stbends nur mit 10 Droschken besetzt.
'l  An der Südseite des Nathhaufer . . . . 4

8° Auf der Südseite der Mnseumstratze . 3
9 Au ? der Ostseite der Vicloriastraße , an der

Mündung in die Frankfurterstratze . 0
10 In der Blumenstraße " - Westseite an

der Mündung in d,e Bierstadt - Ntraße 3
II . Ansdem südlichen Fahrdamme der .irhelll-

straße vor dem Ludwiqsbahnhof . . ^0
12. Auf dem Reitwege der Rhcinstratze . an-

fangend an der Rheinbahnstraße . . 10
13 . Aus dem Rettivege der Rheinstratze , an-

fangend an der Dioritzstraßc . - - - 10
14 Ans dem Reitwege der Rheinstratze , an-

fangend an der Wörihstratze . . . . o
15 . Am Käifer -Friedrich -Rmg , an der Atund-

mig der Moritzitraße . .
10 . Auf dem Mci »ritt »splatz . -

Den für den Eisenbahndierrst bestimmten
Droschken sind nachfolgende Halteplätze angewiesen
worden : ^ . . .

a für den Dienst ans dem -rannu . -
und Ludwigsbahnhof auf dem nörd¬
lichen Fahrdamme der Rheiitttraße , anfangcnd
an der Mainzerstraße

b für den Dienst au , dem Rhernbahn-
' Hof auf dem Reilwege der Rheutttratze.

anfangeud an der Adolphstraße IN der
Richtung nach der Ricolasstraßc.

Die vorstebend zu 2 , 3, 5 , 6 , 11 und 13 ge¬
nannten Halteplätze sind von Morgens 6 Uhr ab
mit je 2 Droschken zu beictzm

Der zu 16 genannte Halteplatz ist erst von
3 Uhr Nachmittags ab mit . der angegebenen Zab
Droschken zu besetzen, wahrend die Dienstzeit
snmmtlicher übrigen Droschken au de» vorge
„anntkii Halteplatzen um 7 Uhr Morgens Vegliim.

Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem
üaltevlav vor der allen Kurhauscolonnade . beztr.
nach beendigter Vorstellungi im Komglicheil Theattr
- oder wenn solche Vorstellung n -.cht sta " finde
- auf dem Halteplatz vor der neuen KuryanS'
colonnade tauch Theatcrcolonnade genannt ), deren
Dienstzeit bis Nachts 12 Uhr währ dauert d,
Dienstzeit fämmtlicher übrigen Drofclfken auf den
Halteplätze » bis 11 Uhr Abends.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Natrbor.

Verkehr
in der Kochbrnnnen-Anlage.
8 57 der Straßenpolizei - Verordnung vonr

18 . September 1900 bestimmt Folgendes:
1 Kinder unter 10 Jahren ist ohne Beglcitnng

erwachsener Personen , Kinderwärterinnen jedoch,
die sich in Ausübung ihres Berufes befinde » , über¬
haupt der Aufenthalt i » der Kochbrnnncn - Anlage
„nd der Trinkhalle dafelbit untersagt

2 . Personen in unsauberer Kleidung , ferner
solchen Personen , welche Llörbe oder Traglasten
irgend welcher Art mit sich führendst d« Aufenthalt
in' der Kochbrnnnen -Anlage und Trinkhalle , sowu
der Durchgang durch die Anlage nicht üestottct.

3 In der Zeit vom 1. April b,s 1. Nove .nb r
ist das Rauchen in der Kochbrniliien -Anlagc bis
9 Uhr Vormittags verboten . . . . w .

4 . Das Mitbringen von Hunden in die
Kochbrunnen -Anlage und Trinkhalle ttt verboten.

5 Während der Briinneiilunstk darf die
V -rbindungsstraßc zwischen Tauniisstraße und
Kranzplatz mit Fuhrwerk jeder Art nur un Schritt
befahren werden.

Nachstehende Polizei -Verordnung wird wieder¬
holt zur Kenntniß gebracht:

Polizei -Verordnung.
8 1 . Die Benutzung der Feldwege mit Last¬

fuhrwerken zu anderen als laudwirthichaftlrcheil
Zwecken ist verböte,, . Der Magistrat kann f-doch
kü Benutzung gegen Entrichtung - iMS vou ihm
festzufetzenden Beitrags zur Unterhalt »ng der
Feldwege sowie zur Erfüllung iveitcrcr Beduig-
nnqcn geitaitcn , insbesondere gegen b>e Bedingung
der Befestignug des Feidwcg « und bei. schmalen
(einspuriaeu ) Weg -» , der Erbreiterung aus 6 Mete,.
^ Vocoder Benutzung ist schr,.stttche .Er anbil tz
des Magistrats cinzuholeu. Dieselbe grltiinrblS
zum Schluß des Kalenderjahres und ist dann zu

erneur giaSnaJjmefäüc kann der Beitrag er-
tiiiitiint ober crlaffeit uub 00U ber ©tfitUuufl
weiterer Bedingungen abgesehen
bet Haftbarkeit für den Schadenersatz beim Ueber-
fahren fremden Eigenthums.
T ' S 17 Zuwiderhandlungen gegen d>e Vor¬
schriften dieser Veroronnng werden mit Geldstrais
bis zu dreißig Mark , im Nlchtbettrelbungsfall mit
°" tspr « hmd °r

Beschädigungen
öffentlicher Anlagen und Kirchhöfe.

8 56 der Straßenpolizei - Verordnung vom
18 . Seplemder 1900 bestimmt hierüber UV « « ' :

1 In den öffentlichen innerhalb der Stadt
belcqenen Promenade » , in den Baum- und Garten-

Innen cnif öffentlichen Straßen . Platzen und
Kirchhöfen ist cs verboten , Rasenplätze >md Blnmen-
beete zu betreten , Zweige , Blumen , Samen oder
Früchte abznbrechen , auf Bäume zu klettern . Vogel¬
nester nurznnehuieil und zu zerstören , » > den vor-
iandenen Weibern z„ fischen oder Enten und
Schwäne M jaaeu ober iuit (Sefleuftünbeit nnch bc -
Äen z" werfen . Wege . Beete Mse .>Pl ° tz- .md
Ruhebänke zu vcruurcinrgen und sich auf Banke

Hund '- , welche in öffentlichen Anlage » mit¬
genommen iverde » , dürfen nicht frei nmherlausen
fondern sind au einer kurzen Leine zu fuhren.

3 . Hunde , welche in öffentlichen Anlagen frei
umhcrlaufen , werden eingesangen und , ° s«rn der
Eigenthnmer nicht zu ermitteln ttt , oder eine
A uslöfnng der Hunde gegen Zahlung des Fang
und Futtergeldes binnen drei Tagen nicht erfolgt

i» Bealeitnug erwachsener Personen befinden , sowie
Dienstboten oder Personen i» unsauberer Kleidung ist
Sn der in den öffentlichen Anlagen und
Straßell ^ansgestelltcn Rupebanke , welche die Be-
zeichnnng „ Kurverwaltung " oder „ Bauverwaltung
traaen , untersagt. _ _ _ __ _ —

Bekanntmachung,
betr . An - und Abmeldling von Gewerbebetrieben.

Die bieiiaen Gewerbetreibenden werden zur
Vermeidung ^ 'von Verstößcn g- g-.n die bestehende»
gesetzlichen Bestimmungen daraus aufmerkfani . ge
a,mb daß gemäß 8 52 des Gewerb -steuergesetz -s
vo, 24 Juni 1891 und der dazu . -rgg, ' g-n-'
Anweisung des Herrn Finanzmnllsters vom
4 November 1895 , Abschnitt VI . . Artikel 2o . e.n
Jeder , welcher vier den Beirrtv c »nes -
stellenden Gewerbes anfangt , dem

istrat vorher oder spätestens gleichzeitig»ttt
dem ^ Beginn des Betriebes Anzeige davon zu
machen hat . Di - Anzeige hat schrfftiich zu erfolgen,
sie Unn auch im Raldhau «. Zimmer No . 5 . münd¬
lich während der üblichen Vormittags -Dienststiin-

a ; das Gewerbe eines Anderen übernimmt

b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder
’ an Stelle desselben cin anderes Gewerbe

Wer d'ie" nttetzlichc Verpflichtung . zur Anniel-
dnna eines stcuerpaichtigen Geiverbes iuiierhalb der
vöra - schriebene '- <xrist nicht erfüllt verfallt nach
8 70 des Geweroestenergesctzes m e»' - dem doppeltei
Betrag der einjährigen Steuer gleicheii G . ldstraie,
baneben ist die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Das Aufhörcn eines steuelpfllchtigcn . Uc-
werbes ist dagegen nach 8 1» . Absatz 2̂ Gefetzt»vom 14 Juli 1893 ilild dem Artikel 23 der eil.
Anweisung ^ bei dem Herrn Vorsitzenden der snr die
Veranlagung zuständigen Steuerausschuff der
G .' werbefteuerklasseu 1 und 2 und 6 ui

»SIMS * « « « ä* »f«
vec£)t*eiiia abgemeldet , so ist die Gew -rbcsteu -r nafl^
8 33 des Geimrbesteuergesetzes sortznentrichten.^ Der Magiirrat. — Kienerverwaltmig. H-ll.

Bekanntmachung.
Die Abänderung des Fttichtliitt -nplanes für

die L - berbergstraßc , einet zwischen Sonnenberger-
brnfee 17a und 18 beginnenden AuffahrtSstrafze
'.rach dem Distriet L - b- rb - rg und den Seiten-
straßen hat die Zustimmling der Ortspolizeidehor -̂
erhallen und wird nuuniehr im Rathhans, ' erstes
Oberqeschoß , Zimmer No . 38a , innerhalb der
Dienststnnden zci Jedermanns Gl »stcht offen gelegtt

Dies wirb gemäß 8 « ^ cs tNe^etzes vom
2 Juli 1875 , betr . die Anlegung u . Bcranüeruug
ooif Straßen rc ., mit dem Bemerken hierdurch be¬
kannt gemacht , daß Einweildungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präclusivifchen , mit dem
26 d . M . beginnenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Wiesbaden , den 23. September 1901.
Der Magistrat . In Vertr .: Frobentüs.

Verdingung.
Das städtische Gebäude Seeroben-

straßc ' 19 , Ecke der Driidenstraße . soll auf Ab¬
bruch im Wege der öffentlichen Ausschreibung der -,

VerdiligungS - Unterlagen könnttl Bor^
nüttags von S— 12 nhr im Rathhause . * n,merj

• !0 ' Verschloff -ne^und ' mit der Aufschrift H . A . 30
versehene Angebote sind bis >sM -stens .Montag , de« Dttobcr t>. I «--

Vormittags 10 Nhr,

^ ^ ^ i? Eröffnnng der Angebote erfolgt in Gegen-
wart der etwa erscheinenden Anbrcter.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen . h
Wiesbaden » den 20. September 1901- -

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau,.
- ' Genzmer , Kömgl . Banraih . ^
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Beschluß.
Von dem Feldwege2.und 3.  Gewann „Kalte

bcrg" werden die mit Lagerbuch-No. ^
^ yaoo 1

»ud 2M bezeichneten Theile von zusammen1 a
24,27 gm nach ordnungsmätziger Durchführung
des gemäß § 57 des Zuständigkeits-Gesetzes vom
1. August 1883 eingeleitcten Verfahrens hierdurcheiiigezogcn.

Wiesbaden , den 26. September 1901
Der Oberbürgermeister. J . V.: Körner.

Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Lagvlatts. 8 . Jahrgang . No . u9.

Bekanntmachung.
Reinigung der Sand-

" " o Fcttsangc in den Privat-Grnndstückcn sind
chriftlrch oder mündlich an di- Abtheilnna für

Canaliiationrweseii unseres Stadlbananites, Ralh-
haus, Zimmer No. 57, zu richten.

Neittiqung der auf Straßenqebietbefind
V " Sandfange von Regen- und Küchen-Fast-
ll , -, Ä 1' 6! § 5 des Eaiial-Ortsstatuts

AprilEI obligatorisch ans Kosten
der Hauseigcntbumer.

Für das Siech,urngsjahr 1001 bleibt der
tertyertge , nachfolgend abgcdruckte Kostentari
bestehen. Hierzu ivird bemerkt, dass bei monatlich
zweimaliger Reinigung der Sinkstoffbehälter
eines Hansgrnndstückr die einfachen Tarifsätze,
ei!*ü« nat  Ä ^kcrmaliger Reinigung die zwci-
Wy ? *  bei mouotlich achtmaliger Reinigung
dre vlerfachen Tarnsatze zur Berechnung kommen.
Kin ?«ÄÄn̂ ? knwrff find di- neu festgesetzte»
Uttfteittjnttfe {llr, die von der « tadtgemeiudc
K ' Ä 1? ' Si-mronng und O-lbehandlung

»Endstücken bestehenden sogenanntenOel-Pissoirs b-lgesiigt.
Wiesbaden , den 20. Juli 1901.
Der Magistrat. In Bertr. : Frobenins.

K. Kosten-Tarif der Sinkkasteti-Iletnigung,
Ans die Dauer eines Jahre « berechnet,

l . Gemauerte Siukkasten ohne
Eimer . . . .

L Siukkasten mit ' freistehendem
Eimer.

?• Sinkkasten mit hängendem EimerL Kcllerstnkkasten
a) gemauerte, ohne Eimer . .
d) von Thon oder Eisen, mit

Eimer.
6. Regenrohrsaudsä,,ge
\ a) zu ebener Erde., . . .
. b) unter Terrain . . . . .
§. Gemauerte Fettsäuge . . . .
7. Gewöhnliche Fettsäuge(Eisen u.

Thon.
o Wasserv-rschlüss- (PÜtzsyphons) '
9. Pissoirstukkasten, sowie sonstige

ölukende Abgänge cnthalteiide
Wasserverschlüsse. 2 30

Außergewöhnliche Fälle und VeihÄtnisfe
tinterliegen bcfondrrer Bestimmung der Einheiis-
preise durch das Stadtbauamt. »ach den gleichen...
5.:. Xf ®.* *• B . der Mindestbetrag, zu welchem
die Stadt emc Remiguug übernimmt, 3Mk.. d. h
ful Hofraithei, mit nur einzelnen Objecten, deren
wen öer"e,«° a tanfu,ästiger Berechnung zusammen
LN " AM . aiismache,,, ist der Mindest-octrag von 3 Mk. zu cntrichlcn.)

doi . 4 werden alle in Souterrain-
smumuchkeiteu, owie unter Hoi-Oberflääie bezw

Uiiicr den vorstehenden Beträgen ist nur die
regelmäßige Reinigung der betr. Sand - und Fett-
lange von Schmutz, Sand und Feit verstanden.

» . Kosten-Tarif für die regelmäßige
Kernrgung und Oelbthandlung von in

Privatgrniidstücken bestehenden sogen.
' Oel-Piffoirs.
1. Bei wöchentlich ein¬

maliger Reinigung pro
Stand und Jahr . . . 8 Mk. 80 Pf.

2. Desgleichen bei wöchentlich +
zweimaliger Reinigung 7 —

3. Desgleichen bei wöchentlich "
zweimaliger Reinigung in
den Sommermonat « »
April bis September
eiuschl. und einmaliger
Reinigung in den übrigen
Monaten des Jahres . .

Mk. 2.70

.. 1.40

.. 1.50

.. 3.20

,. 2.80

» - .«0

.. 2.70

„ 1.60
.. 1.40

25

Bekanntmachung.
N ' ,W °u'Ng von 25 Paar Schaftstiefel«

für die Bedienstelen und Arbeiter der städtischen
Schlachthaus- und Viehhoss-Antage soll vergebenWerden.

Verschlossene Offerten und Proben find bis

Wiesbaden , den 27. September 1901.
r „ Der Vorsitzende

■ . der stadt. Schlachthaus-Deputation.
Wagemann.

Verzeichniß der Feuermelder »lnd
der Schlüssel zu denselben.

Lfde. >Be-
9lo.  l zirk Straße No. Schlüsselhaben:

6
7

8

9

10

11

12

13
14

15

16

17
18

19

20

21

22

23
24

25

26

27
28

29
30

31

82
33
34
3b

36
37
38

39

40
41

42

43

44

I | Aarstraßc
II Albrecht-Nicolas-

straste Ecke
II Bahnhosstraßc

I Biebr .-Möhring-
straße Ecke

I Viebricherstraße
am Roiidel am
Wärterhaus

III Bierftadterstraße
III Bierstadterstraste-

Lllivinenstr.Ecke
I Bleichstraste

III Knrsaalplatz, alte
Colonnadc

I Dotzheimcrstraßc

IV Emilien-Kapellen-
straße Ecke

I Emicr -Qucrfeld-
straste Ecke

II Franksnrlcrstraste
II Frankfurterstr .-

Martinstr . Ecke
II Fried r.i-Wilhclm-

straste Ecke

II Fricdrichstraßc

III Gartcnstraste
IV G-isbergstraste

IV Geisberg-Jd-
steinerstr. Ecke

II Goethestrastc-
LldolphS-Llllce
Ecke

IV Gustav - Adolf -
Harimastr .Eckc

IV Kapellenstraße

I Karl-Rheinstr.Ecke
IV Kochbrunnenplatz

(Badhaus zur

12

15

IV

II
II

I
I

IV

IV
IV

I
III

IV
II
I

II

I
IV

II

II

12

30

52
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Blum, Fuhr
unternchiner.

FrauSeib .Ww.
Botenmeister

Reg.-Geb.

König, Bieb-
richerstraße6.

der Bahnwärter

der Schulpedell
gegenüber.

derColoiluadem
Ausseher.

Fabrikbesitzer
Dorer.

30

.Lahn -Walkmühl-
straste Ecke

Langgasse 34

Mainzerstratze 54
Maiiizcrstrastetinl

Archivgebäude) 64
Mickielsberg 11
Moritz- Albrccht^

strnste Ecke

Nerostraße 34

Ncrothal LI
Nerothal 43
Oraiiienstrastc 9
Park -Bodenstedt-

strastc Ecke
Platterstraste 62
Rheinstraste 25

do. 33

do.

do.
Schachtstraße

Schiersteinerstr.

Schlachthausstr.

Schöne Aussicht,
gegenüber der
Nöstlerstraste

Schnlberg
Schwalbacherstr.

24

der Conserv.
Fricdrichstr.1.

Boteulnstr. der
Poiizei-Dir.

Flohr , Hotel¬
besitzer.

Groll, Kausm.

Frankenfeld,
Kanfmauil.

in d. Angenheil-
anstalt.

Neef. Kansm.

Fra » Uvuiaun
Wive.

d. Zlrchivdiener
IV.Polizei-Rcv

i. Landgerichts
Grfüügniß

Schlosser
R. Mäher.

der Schulpedell

imPostgcbäude
Boteumeister

Reg.-Gcb.
üii Landerdir.

Gebäude,
ver Schulpedell
Schreinermstr.

Thuru.
Verwalt. Ve>e

sorgimgshans
Portier im

Schlachthan?

i. Rothen Kreuz
der Lochnlpedell
die Kasernen

wache.
i. Krankenhaus

Vorto-Tave kür das Deutsche Deich
und im Uerkehre mit Gesterreich-

Uugaru.
Si -trfr a) Ortsverkehr*) srankirt bis 250 er 6 Pf .,

L"^ nk>rt 10 Pf ., b) übriges Rtichs-PäNgebiet.
^ntjeni, Württembergu. Oestcrreich-IIngain fran-
kirt bis 20g 10 Pf ., über 20g bis 250g 20 Pf.
nnfrank bis20g 20 Pf ., über 20 g bis 250g 30 Pf!

Postliartr, , a) Ortsverkehr*) cinfachc2 Pf ., un-
kf̂ ukut,4 Pf., mit Antwort 4 Pf ., b) übriges
Reichs-Pos,gebiet, Bayern, Württemberg und
Ocsterreich-Ungarii einfache5 Pf ., unfraiikirl
10 Pf., mit Antwort 10 Pf.

Dmicksachrn a) Ortsverkehr*) bis 50 g 2 Pf .,
über 50—100 g 3 Pf ., über 100—250 g 5 Pf,
»bfr 250- 500 g10 Pf.,über 500g bis 1 kg 15 Pf.
b) übriges Rcichr-Postgebict, Bayern, Württem-
berg>>. Oksterreich-Uiigarn bis 50 g 3 Pf ., über
«j —*C0S 5 Pf ., über 100—250 g 10 Pf ., über
250—500g 20 Pf., über 500 g bis 1 kg 30 Pf.

M -iarenprot ' eii a) Ortsverkehr*) bis 250 g 5 Pf .,
über H60 bis 350 g 10  Pf ., b) übriges Reichs-
Poitgcbiet, Bayern, Württemberg ri. Oesterreich-
Ungarn bis 250g 10Pf ., über250—350g 20Pf.

Vieschostspaz' lere a) Orisverkchr*) bis 250 g
b Pf.. Uber 250 bis 500g 10 Pf ., über 500g bis
l \ g 15)8?., b) übriges Reichs-Postgebict, Bayern
lnV?..^ l,r^em̂ cr̂ <liach De[terreictj=llnq<un nicht

250 g 10 Pf ., über 250- 500 g
20 Süf-, über 5C0g bi« 1kg 30 Pf . Zufamme»-
bf* 1!, bmi t®nicEmcl )tii, Waareuproben und
Gefchäft̂ iapicrei! zulässig bis zn»> Gcivicht von
1 kg. Taxe wie für Gcschäftspapicrc. (Nach
Destcrre,ch-U,igaru nur bis 350g zulässig. Taxe
wie für Waareuproben.)

Emlchrrivgebühr 20 Pf ., Rücksch- ingoliühr

Vuüiaiiwrisuiige » a) Deutschland bis 5 Mk.
“Jk , üb» 5 bis 100 Mk. 20 Pf .. Über 100 bis
200Mk. 30 Pp , „der 200—400 Mk. 40 Pf ., über
400- 600D-k. 50 Pf., über 600- 800 Mk. 60 Pf .,
b) Oesterreich- Ungarn 10  Pf . für je 20 Mk.
(mnidestcii» 20 Pf .) Meistdetrag der Postnn-

^ w->iu,ig 800 Pik.
Für U»chiiiihmrje„ d»r>»ge»i kommen neben dem

Porto für die betr. Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebührenzur Erhebung: 1) Vor-
zcigegcbnhr von lOPf . 2) DieG -btthrcnfürlleber-
miltelung des eiiigezog. Betrages an dcnAvsender.
Mentbctraqe. Ractni. 800 Mk. Nach Oesterreich:
das Packctporto, außerdem eine Nachnahmegebühr
Von! Pi . pro Mk, mliidestcn» 10 Pf.

Das Porto für Packrte beträgt auf Entfernungen
(in gcogr. Meiien):

Tßeutev-Giuti'ittspt'eise-
Köiiigl. Thraker.

1 Platz
Frenidcnl. imI.Rang
Mittelloge imI.Rang
Seitenloge imI.Rang
I . Ranggallerie . .
Orchestersessel. . .
I.  Pargnet 1.—6. R.
II. Pargnet 7.-12.R.
Parterre . . . .
II . Ranggallerie1. ».

2. Reihe, 3. bis
5. Reihe Mitte . .

II . Ranggallerie 3. b.
5. Reihe Seite . .

III .Nanggalleriel .n.
2. Reihe Mitte .

III . Ranggallerie 2.
Reibe Seite u. 3. n.
4. Reihe . . .

Amphitheater . . .

t32i
Eins.

Preise
Mittl.
Preise

Öolie’
Preise

Jll § Jk 4 M M A
7 — 8 — 10 — 14
6 — 7 — 9 — 12
5 — 6 _ 7 50 10
4 50 5 60 6 50 9
4 50 5 50 6 50 9
3 50 6 — 5 50 7
3 — 4 50 5 . — 6
2 — 2 50 3 4 —

2 — 2 50 3 — 4—

1 50 1 75 2 25 3 -

1 50 1 75 2 25 3 -

1 1 25 1 50 2
—, 70 -t 85 1 — 1 4C

Residenz-Theater.

Frcmdenloge . . . .
I. Staiigloge . . . .
Sperrsitz 1.—10. Reihe
Sperrsitz 11.—14. Reihe
Nnnrmerirtcr Ballon .

M
5
4
3
2
1

Packele
im Gewichte

®o

JL1

1 Verdiuqnug.
jc~ Ausführung der Cementarbeiten
/Fußboden und Decken) für de« Erwriterunas-
ban der Mittelschule »,» der Lniseiistrastc
vndnngn! wê em̂ ° ®ffeatlit&en Ausschreibung

Verdingnngsnnterlageil können Vormittaas
pon 9 bis 12  Uhr im Rathhanse, Zinnner No. 41
fegen Zahlung von 75 Pf . bezogen werden.
! Auswärtige Submittenten wollen den obigen
tzetrag bestellgeldfrei an unseren technischen
pccretar Nndrez ;, Rathhans, cinsenden.

V-rschlopcneu. mit der Aufschrift„ H. A . 34"
kcrsehciie Angebote sind spätestens bis '

Montag , den 14. Oktober 18« 1.
Vormittags 19 Uhr,

hierher kinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheiiiciidcn Anbieter '*
Zuschlagrzrist: 4 Wochen. 4-, - f
Wiesbaden , den 30. September 1901.

Lladtdanamt, Abtheilima für Hochbau
Geuzmer, Kal. Bauratb.

47 iv do.
48 in Sonueubergerstr.

gegenüber dem
Leberberg a. d.
Stange

49 III Soiliienbergerstr. 50
50 IV Stiftstraste 30 der Schulpedell
51 IV Tanmisstraße 57 E.RooS.Rcnin
52 I Walkmühlstraße 30 Kopp, Gastw.
53 I Walramstraße 19
54 j I Westeiidstraste 1

Bei Abgabe von Fcnernreldringen ist inimer
ein Feuermelder zu benutzen, der von dem Ort
des Brandes in der Richtung nach der Feuer¬
wache, früheresGerichtsgeväude, Friedrichstraste 15,
liegt. Ansfahrt nach den » Rathhansplalz,
woselbst fich a, »ch der Eingang „ach der
Feuerwache befindet. Der Br .nrddirector. "

BeLanutmachung.
Städtisches Wad am Schloßplatz.

Vom 15. September an ist das Bad geöffenet:
An den Wochentagen von 7 Uhr Morgens bis

8 Uhr Abends.
Sonnabends bis 9 Uhr Abends.
An Sonn - und Feiertagen von 7 Uhr Morgens

bis 11 Uhr Vormiitag?.
Wannenbäder werden an Männer nur von

1 Uhr bis 3'/- Uhr Itachniitlags abgegeben. *
Ulle übrigen Bcstmnnungcn bleiben in Kraft.

Das Stadtba »»amt.

Soullenberg.
Die Inhaber von offenen Verkaufs stellen

werden darauf anfmerkfam gemacht, daß die Läden
vom I . Oktober er. ab Abends rmi 9 Uhr qe-
fchiosieii werden müffeu. *

Svnnenberg , den 24. Septernber 1901.
Die Ortspoiizeibehörüc. Schmidt , Bürqeruicister.

/di

^ o
£> i«oCM
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50 P,
10 „ 120

3,4
50 P,
30

3 . 5
50 P)
40

«o
rrs' '

EheindainpfschißTaLrt.
Kölnische «j«l Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 8, 9.25
(Schiiellfahrt ), 10.20 bis Cöln; 11.80 irnd Mittags
12.50 bis Coblenz. — Gepäckwagen von Wies¬
baden nach Biebrich Morgens 7Vs Uhr. Billets
und Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Biokel, Langgasse 20. Telephon 2364. I-’307

Niederländische
Dampfschiff - Rhederei.

Salonboote mit Schlaflialiincn.
Tägliclie Tourfalirten

ab Mainz 6 Uhr Morgens,
v fitiebricli 6 Uhr 15 Min. Morgens,

in Köln 5 Uhr Nachmittags,
ab „ an Wochentagen 8 Uhr Abends,

. , ™Sonn- u. Feiert . 9 Uhr Abends,
in Rotterdam 3 Uhr 15 Min. am folg. Naclrn

50 H
50

b.ökgeinfchl.!!
f.jcb. meit. kgj| 5 „ A
iyeftl, |>,lbn«an, . Verfichcrungsgebühr" für je

300 Mk. 5 Pf., mindestens aber 10 Pf ., außer-
dem Packetporlo wie vorstehend, bei Briefen bis

cr!lm,!I- 1,011̂0 geographischen Meilen
, . -,0, größereEntfernmigen10Pf . Porto.
veilbrstcllruig für Briese, Postkanen, Drucksachen

k.  2o Ps .. für Packcte bis 5 Kilo 40 Pf.
Posta,lfträgo (bis 800 Mark) 80 Pf . Bei Ucbcr-

sendmig der eingezogcnni Beträge kommt die Post-
amveisnngsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Wrltpoftoerein gehören¬
den Landern beträgt tas Porto:

Briefe ! f.ninfj rt  20 Pf . I für je 15 g (ohne
, I iMitjanfirt 40 Pf . J Meistncwicht).

Postkarten (einfache) 10 Pf.,unfra »kirt 20 Pf ., mit
Antwort 20 Pf.

Druckfachrii , Gefchäftspaptere , Maaren-
prohen 0, Pf . für je 50 g, mindestens jedoch
sur Gcschnmpapiere 20 Pf., für Waarcnproben^
10 Pf. Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
Papiere2 kg, der Waareuproben350 g.

Einlchrechgr !' . 20Pf . ; Piichfcheingrl, . 20Pf.
Packetr bis zu5kg nach Dänemark.Belgien.Niedcr-

l/ude, Schweiz, Frankreich 80 Pf ., Jialien 1 Mk.
4? PH Plickete bis zum Gewicht von 3 kg nach
Spanien  1 Mk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk.60 Pf.

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
"Ot folgenden Nachbarorten:

Biebrich. Biers abt,  Dotzheim, Hestioch. Kloppenheini,
Naurod, Nambach und Sonnenberg.

Urr-kärlfsteUeir f. Mostmepti,seiche»
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adreffen, PosriAllfträgenre.) : beiF . Alexi, Michels-
b°rg 0 ; 3 - Beer, Wwe.. Geisberqstr. 16; Fritz
Bernstein. Wellritzstraste 25 ; J . Birck. Roonstr. 12;
jiotb (Soiinibi Waldstr. 88 «Gemeinde Biebrich);

Diehl, Wilhelnfftr. 22; K. Erb. Adelheidstr. 76;
Hartman,,, Hellmnndstraste 17; Th . frendrich,

Dambachthal1; C. Hoshcinz, Platterstraste 102;
El. Jhl , Waldstr. 63 (Gen,. Biebrich) : H. Kilian,
Eleonorenstr. 3; F . Klitz, Rheinstraste 79; A. g .i
Kn-feli. Langgaste 45 ; Ph . Kraust, Albrechtstr. 36;
I . Lose», Ri-blstrâ 2 ; K. Lotz. Herderstraste 8p
C. Menzel, Lahnstr. la ; F. A. Müller, Adclheid-^
straßc 32 ; H Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindling.
Nengaste1; A. Sommer, Uorkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbachmtraße 71; A. Nenn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl. W-bergasse 45/47; Ehr. WeyerS-
banser Kassirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski,
Nomerberg 2/4.

Teiegpamm -Grirühren.
Worttaxc innerhalb Deutschlands5 -Pf . Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
.Ä ™, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. _Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Rumailien. Sck,weden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , 8!ust-
land, Spanien, Portugal , Serbien, Bosnien, Herze-

Bulgarien und Ost-Rumclien
^54 . Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland

30 Pf . Nach Malta n . Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbriwnnien mid Irland 80 Pf ., im übrigtn
Verkehr o0 Pf . ,rür rsil dringendes Tclegrauim
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlicheilTcle-
gramnis erhoben. Für Stadttelrgramme beträgt
die Äorttaxe 3 Pf ., die  Mindestgebühr30 Pf

| ab Rotterdam 7 Uhr Morgens,
in Köln 4 „ am folg. Nachm.,
ab * 10 „ 30 Min, Abends,
„ Coblenz 7 „ 30 Min. am folg. Morgen,

in Elicbricli 3 Uhr 30 Min. Nachm.
Billigste Knlirpreise.

Hetocirbillets bis Hjtln,

Biebricl :-3Iainzer Daiupfschifffalirt
August Waldmaun.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn
(alle 7V- Min.) Fahrplan ab 28. April 1901.

Von Biebrich nach Mainz: 9!l° 10'«t H °" 12W4
100 200 gso 400 500 ßoo 700 g»o 900*,

An und ab Station Kaisorstrasse-Oentralbabnlio/
je 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich: M" 9tf0t IO03 11 00*)
1200 100 2°» 3»o 40 ! 500 600 700 820-i-

An und ab Station liaiserstrasse-Centralbalmhol
je 5 Minuten später.

T Nur Sonn- und Feiertags.
* An Wochentagen ab 3. Juni bis 1. September,
lonn- und Feiertags ausserdem Extratouren.

Extraboote für Gesellschaften.
Frachtgüter Mk. —.35 per 100 Kg.

Dampfer -Fahrten.
Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Ilauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,
Wilhelmstrasse 50.) F 308

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der
Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Hohenzollern“ nach Newyork, 30. Sept,
1 Uhr Vm. von Gibraltar. S.-D. „Werra“ nach
Genua, 28. Sept. 10 Ulir Vm. in Genua. S.-D,
„Aller“ nach Genua, 27. Sept. 6 Uhr Hm. Ponta
Delgada passirt . S.-D. „IC. Wilhelm der Gr.“
nach Bremen, 30. Sept. 129- Uhr Nm. von Cher¬
bourg. D. „Königin Luise“ nach Bremen, 29. Sept,
2 Uhr Nm. in Bremerbaven. D. „Darmstadt“ n,
Bremen, 29. Sept. 12 Uhr Mitt. Lizard passirt,
D. „Gera“ nach Baltimore, 28. Sept. 8 Uhr Vm,
Lizard passirt . D. „Barbarossa“ nach Newyork,
29. Sept. 7‘/2 Uhr Nachm, von Southampton. —
Brasil- u. La Plata -Linien: D. „Willehad“ nach
Bremen, 30. Sept. in Bremerhaven. D. „Halle“
nach Vigo, Antwerpen, Bremen, 29. Septembei
St. Vincent passirt . D. „Roland“ nach Madeira,
Lissabon, Rotterdam , Antw., Bremen, 28. Sept«
von Rio de Janeiro . D. „Mainz“ nach Brasilien,
28. Sept. Quessant passirt. D. „Aachen“ nach La
Plata , 29. Sept. in Antwerpen. — Ost-Asien- und
Australien-Linien : D. „König Albert“ nach Ham.
bürg, 30. Sept. in Bremerhaven. D. „Prinzen
Irene “ nach Bremen, 29. Sept. von Port Said. D,
„Prinz Heinrich “ nach Hamburg, 30. Sept. ia
Colombo. D. „Preussen“ nach Bremen, 27. Sept;
von Shanghai . D. „Hamburg“ (Ilamb.-Amerikai
Linie) naeh Ost-Asien, 29. Sept. in Yokohama;
D. „lviautschou“ (Hamburg-Amerika-Linie) nach
Ost-Asien, 27. Sept. in Aden. D. „Bayern“ nach
Ost-Asien, 29. Sept. in Genua. D. „Freiburg“ n]
Ost-Asien, 27. Sept. von Tsingtau. D. „Königs-1
berg“ nach Ost-Asien, 29. Sept. von Yokohama:
D. „Bamberg“ nach Ost-Asien, 27. Sept. vor,
Singaporo. D. „Nürnberg“ nach Ost - Asien
28. Sept. von Cuxhavon. D. „Pr.-R. Luitpold1
nach Bremen, 29. September von Port Said. D
„Weimaf“ nach Bremen, 28. Sept. von Adelaide
D. „Dresden“ naeh Australien, 29. Sept. Dun.
geness passirt . — China- Truppen-Transporb
Dampfer: D. „Wittakind “nach Bremen, 28.Sept
in Colombo. D. „Crefeld“ nach Bremen, 29. Septin Colombo. 1
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